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Antikapitalisten wollen vor allem Welt-Konzerne enteignen oder
beschneiden, was mit der Energiewende Merkels oberflächlich auch
gelungen ist.

Eine Grafik bei Statista zeigt es deutlich: Die 30.000 Windräder und
ungezählten Photovoltaik-Anlagen in Deutschland gehören zumeist
einzelnen Bürgern oder mittelständischen Betrieben.

Besitz in % der installierten Leistung:

Privat 30,2

Stromversorger 17,2

Projektierer 14,2

Fonds und Banken 14,1

Gewerbe 13,2

Bauern 10,2

andere 0,8

Nun ist die breite Verteilung von Besitz genau das, was ein sozial und
liberal orientierter Citoyen im Gegensatz zum Bonzen will, da er
demokratisch-bürgerliches Selbstbewußtsein stärkt und zugleich die
Versorgung der breiten Bevölkerung sichert, ohne große Zahler- und
Nehmergruppen zu schaffen, wie es in den 16 Jahren unter Merkel
geschehen ist.

Ist der breite Streubesitz an Wind- und Solarparks also nicht genau das,
was wir Libertären und Konservativen bei EIKE wollen? Ist es nicht viel
besser als zunehmende Monopolisierung von Energie-Weltkonzernen, die
letztlich in eine Art nicht-staatliche Planwirtschaft ohne
Marktkonkurrenz münden muß?

Nur scheinbar, denn Konzerne wie Siemens oder RWE machen zumindest teils
noch echte Wirtschaft. Heißt, sie beschaffen auf eigene Kosten ohne
Steuer-Transfers Rohstoffe und verwandeln diese in ein Produkt (Strom
u.v.a.), das Käufer unbedingt haben wollen, wenn der Preis stimmt. Man
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muß dieses Argument natürlich insofern einschränken, da die superteuren
Kernkraftwerke meist staatlich subventioniert waren, weil die Konzerne
die sich erst allmählich amortisierende Investition nicht getätigt
hätten. Ähnlich sieht es bei der Kohle aus, die aus politischen Gründen
vor allem von SPD-Politikern in NRW steuerfinanziert wurde
(Wählerpflege). Zumindest bei der Kernkraft waren die Transfers aber
eine echte Anschub-Subventionierung, die nur einmal erfolgen mußte, und
danach lief das Projekt von alleine, weil Kernstrom der billigste ist.

Ganz anders sieht es bekanntlich bei den „Erneuerbaren Energien“ EE aus,
die mindestens doppelt so teuer wie Kernkraft sind, da die
Leistungsdichte und der Erntefaktor von PV und Windkraft lausig sind.
Wer nun die Anlagen besitzt und sich am Wohlstand seiner Mitbürger
bedient, ist vielleicht nicht ganz unerheblich, da die EE ein Milieu von
Profiteuren und eine große Arbeiterklasse von ewigen Zahlern schaffen.
Wie Helmut Schelsky es nannte: Klassenkampf von oben.
Wie Libertäre zum Beispiel von eigentümlich frei gerne vorrechnen: Der
Chefarzt kauft sich für sein Garagendach eine Solaranlage und beantragt
Förderung. Zusätzlich kann er im Sommer durch die Edel-Vergütung seines
nutzlosen Zappelstroms richtig Kasse machen, womit er seine hohen
Einkommen-Steuerzahlungen zum Gutteil wieder hereinholt. So ist die
Investition nach kurzer Zeit wieder drin und wirft danach schöne Gewinne
ab. Die kleine Krankenschwester hingegen kann sich in ihrer Mietwohnung
keine förderfähige Solaranlage kaufen und bekommt daher auch keine
Stromvergütung. Heißt, ihre Einkommenssteuern sind tatsächlich welche,
weil sie den Staat und dessen Nutznießer, darunter ihren Chef,
finanziert.

So hetzt man Bevölkerungsteile gegeneinander auf. Angela Merkel hatte
das Prinzip schon vor geraumer Zeit erkannt: Lange vor ihrer
Kanzlerschaft erklärte sie vor Fachleuten, daß die EE irgendwann so
viele Profiteure schaffen würden, daß man die Sache demokratisch nicht
mehr begrenzen könne, wenn es nicht funktioniere. Man sieht, sie weiß
ganz genau, was sie tut.

Wäre es daher günstiger, wenn die PV- und Windkraftanlagen fast alle den
wenigen Konzernen gehören würden? Heute ja, da die Manager vor der
Politik regelmäßig einknicken oder sie sogar fördern. In anderen Ländern
ist die Besitzstruktur der EE-Opportunisten günstiger für die Bürger: In
Texas zum Beispiel fielen im Februar ganze Windparks klimabedingt aus –
sie froren mitten in der Erderwärmung wochenlang ein. Der Besitzer muß
wegen Lieferausfall Hunderte Millionen Euro Konventionalstrafe zahlen.
Und wer ist das? Das deutsche RWE…
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„Eine Strom-Mangelwirtschaft wäre
die Zerstörung des Landes“ McKinsey
2021
geschrieben von AR Göhring | 24. Oktober 2021

In einer bundesweiten Anzeigenkampagne hat der Autor Henrik Paulitz vor
den Folgen der von der Bundesregierung angestrebten,
„angebotsorientierten Energieversorgung“ gewarnt. Paulitz ist
Geschäftsführer der Akademie Bergstraße für Ressourcen-, Demokratie- und
Friedensforschung. Außerdem ist er Autor des Buches „Strom-
Mangelwirtschaft“. Der Journalist Jörg Rehmann hat ihn zu seinen
Hintergründen befragt.

Woher kommt der Strom? 442,90 Euro
für die Megawattstunde –
Preisweltrekord!
geschrieben von AR Göhring | 24. Oktober 2021

von Rüdiger Stobbe

Am Sonntag, 3.10.2021 wurde wegen starker regenerativer Stromerzeugung
und geringem Bedarf der erzeugte Strom in der Zeit von 0:00 bis 13:00 an
die Nachbarländer praktisch verschenkt. Die konventionellen
Stromerzeuger konnten die Erzeugung nicht weiter herunterfahren, weil
sonst die Netzstabilität gefährdet worden wäre. Zu Beginn der 40. Woche
(Abbildung) war die regenerative Stromerzeugung nicht mehr ganz so stark
und der Bedarf an diesem Montag wieder „Werktag-normal“ hoch. Am
Dienstag zog die regenerative Erzeugung nochmals stark an, um am
Mittwoch wieder rapide abzuflauen. Am Donnerstag ging die
Windstromerzeugung gegen Null. Die PV-Stromerzeugung war für die
Jahreszeit zufriedenstellend. Man hat den Eindruck, daß die
konventionellen Stromerzeuger (Abbildung 1) solch einen Einbruch  der
Windstromerzeugung sowohl vor der Mittagsspitze, als auch anhaltend bis
zum Abend nicht erwartet haben. So tun sich vor und nach dem Zeitraum,
in dem PV-Strom erzeugt wird, zwei gewaltige Stromlücken auf, die durch
eine dritte verbunden werden, die allerdings preislich (Abbildung 2)
nicht gar so schwer ins Gewicht fällt und dennoch mit knapp 300€/MWh
geschlossen werden muss. Um 8:00 Uhr aber werden fast 400€/MWh
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aufgerufen, um 19:00 Uhr sind es sogar 442,90€/MWh. Das ist meines
Wissens ein weltweiter Preisrekord für eine MWh Strom. Schauen Sie sich
Strom-Erzeugungs-Entwicklung zu den beiden Preisspitzen am 7.10.2022
hier an. Selbstverständlich muß der Preis nicht nur an die Länder
gezahlt werden, die den fehlenden Strom liefern (Abbildung 3). Auch die
konventionellen Stromerzeuger verdienen kräftig mit. Würden Sie die
Stromlücken schließen, würde der Preis sinken. Was unter dem Strich eben
kein gutes Geschäft wäre. Mehr erzeugen, weniger kassieren ist
ökonomisch nicht sinnvoll. Der mittlere Strompreis für den 7.10.2021 lag
bei 302€/MWh, der für die komplette 40. Woche lag bei  185€/MWh. Klicken
Sie auf beiden Beleglinks und vergleichen Sie die aktuellen Preise mit
denen der Vorjahre. Sie werden sofort erkennen, was auf die Stromkunden,
die Wirtschaft, was auf Deutschland zukommt. Denn ein Absinken der
Strompreise auch nur in Richtung Vorjahresniveau ist angesichts der
diversen Kraftwerksabschaltungen sehr unwahrscheinlich. Hinzu kommt noch
der Anstieg des CO2-Ausstoßes ab 2022 wegen des Wegfalls von 30 TWh
praktisch CO2-freiem Strom erzeugt mittels Kernkraft.

Die Tabelle mit den Werten der Energy-Charts und der daraus generierte
Chart liegen unter Abbildung 4 ab. Es handelt sich um Werte der
Nettostromerzeugung, den „Strom, der aus der Steckdose“ kommt, wie auf
der Website der Energy-Charts ganz unten ausführlich erläutert wird. Der
höchst empfehlenswerte virtuelle Energiewende-Rechner (Wie viele
Windkraft- und PV-Anlagen braucht es, um Kohle- und/oder Kernkraftstrom
zu ersetzen? Zumindest im Jahresdurchschnitt.) ist unter Abbildung 5 zu
finden. Ebenso wie der bewährte Energierechner.

Die Charts mit den Jahres- und Wochenexportzahlen liegen unter Abbildung
6 ab. Abbildung 7 beinhaltet die Charts, welche eine angenommene
Verdoppelung und Verdreifachung der Wind- und Solarstromversorgung
visualisieren. Bitte unbedingt anschauen. Vor allem die
Verdoppelung. Abbildung 8 weist auf einen Artikel hin, der sich mit dem
Klimaschutz-Sofortprogramm der Grünen befasst, welches durchgesetzt
werden soll, wenn die Partei Regierungsmitglied wird. Abbildung 9 zeigt
einen Vortrag von Professor Brasseur von der TU Graz. Der Mann folgt
nicht der Wissenschaft. Er betreibt Wissenschaft.

Beachten Sie bitte unbedingt die Stromdateninfo-Tagesvergleiche ab
2016 in den Tagesanalysen. Dort finden Sie die Belege für die im
Analyse-Text angegebenen Durchschnittswerte und vieles mehr. Der
Vergleich beinhaltet einen Schatz an Erkenntnismöglichkeiten. Überhaupt
ist das Analysetool stromdaten.info ein sehr mächtiges Instrument,
welches nochmals erweitert wurde:

Produktion als Anteil der installierten Leistung
Anteil der erneuerbaren und konventionellen Erzeugung am Bedarf
Niedrigster, höchster und mittlerer Strompreis im ausgewählten
Zeitraum

sind Bestandteil des Tools „Stromerzeugung und Bedarf„. Schauen Sie mal
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rein und analysieren Sie mit wenigen Klicks. Die Ergebnisse sind sehr
erhellend.

Ganz unten noch ein wichtige Informationen in Sachen Netzentgelte und
Strompreis.

Tagesanalysen

Montag, 4.10.2021: Anteil erneuerbare Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 43,71 Prozent, davon Windstrom 27,26 Prozent, PV-
Strom 10.72 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 10,26 Prozent.
Stromdateninfo Tagesvergleich ab 2016. Die Agora-Chartmatrix: Hier
klicken.

Die Windstromerzeugung lässt zumindest onshore nach, die PV-
Stromerzeugung ist schwach. Die Konventionellen bullern den ganzen Tag.
Das Preisniveau schwankt zwischen 67 und 230€/MWh. Der mittlere Preis
liegt bei 158€. Der Handelstag. Was kostet Deutschland heute der
importierte Kohlestrom aus Polen? 151€/MWh. Macht gesamt knapp 2,5 Mio
€!

Dienstag, 5.10.2021: Anteil erneuerbare Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 44,34 Prozent, davon Windstrom 28,14Prozent, PV-
Strom 5,39 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 10,82 Prozent.
Stromdateninfo Tagesvergleich ab 2016. Die Agora-Chartmatrix: Hier
klicken.

Dank schwacher regenerativer Stromerzeugung und dem Unwillen die
konventionelle Erzeugung hochzufahren tut sich bis 19:00 Uhr eine
gewaltige Stromlücke auf. Der Strompreis schwankt zwischen 95 und
229€/MWh. Mit einem mittleren Strompreis von knapp 160€/MWh kann man von
einem hohen Preisniveau sprechen. Der Handelstag. Was kostet Deutschland
heute der importierte Kohlestrom aus Polen? 162€/MWh. Macht gesamt knapp
4,8 Mio €. Ich nenne das Energiewende paradox.

Mittwoch, 6.10.2021: Anteil erneuerbare Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 46,21 Prozent, davon Windstrom 27,09 Prozent, PV-
Strom 8,12 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 11,00 Prozent.
Stromdateninfo Tagesvergleich ab 2016. Die Agora-Chartmatrix: Hier
klicken.

Heute tut sich die Stromlücke erst ab 14:30 auf. Die regenerative
Erzeugung sinkt nach Sonnenuntergang weiter ab. So wird der „Teure
Donnerstag“ vorbereitet. Mehr als 40 GW (ohen Pumpspeicherstrom) wollen
die Konventionellen nicht erzeugen. Die Preise liegen zwischen 95 und
229€/MWh. Der mittlere Preis beträgt 184€/MWh. Der Handelstag. Was
kostet Deutschland heute der importierte Kohlestrom aus Polen? 183€/MWh.
Macht gesamt knapp 2,0 Mio €. Ich nenne das Energiewende paradox.

Donnerstag, 7.10.2021: Anteil erneuerbare Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 26,08 Prozent, davon Windstrom 2,94 Prozent, PV-
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Strom 10,96 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 12,19 Prozent.
Stromdateninfo Tagesvergleich ab 2016. Die Agora-Chartmatrix: Hier
klicken.

Der „Teure Donnerstag„. Windstromerzeugung findet praktisch nicht statt.
PV-Strom fließt ebenfalls nur mäßig. Die Konventionellen fahren zwar ein
Gaskraftwerk zusätzlich hoch und leeren die Pumpspeicher. Dennoch bleibt
eine gewaltige Lücke. Der niedrigste Preis liegt bei 237€/MWh, der
höchste beim Weltrekord von 442,90€/MWh. Der mittlere Preis dieses Tages
knackt die 300€-Marke. Es sind 302,53€/MWh. Der Handelstag. Was kostet
Deutschland heute der importierte Kohlestrom aus Polen? 299€/MWh. Macht
gesamt 5,71 Mio €. Oha!

Freitag, 8.10.2021: Anteil erneuerbare Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 34,59 Prozent, davon Windstrom 12,02 Prozent, PV-
Strom 10,95 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 11,32 Prozent.
Stromdateninfo Tagesvergleich ab 2016. Die Agora-Chartmatrix: Hier
klicken.

Die Windstromerzeugung bleibt niedrig zieht zum Abend aber wieder etwas
an. PV-Strom bleibt schwach. Es kommt zu zwei Stromlücken, die
hochpreisig geschlossen werden. Der mittlere Strompreis liegt bei
204€/MWh. Die konventionelle Stromerzeugung. Der Handelstag. Was kostet
Deutschland heute der importierte Kohlestrom aus Polen? 204€/MWh. Macht
gesamt 5,2 Mio €.

Samstag, 9.10.2021: Anteil Erneuerbare an der Gesamtstromerzeugung 48,75
Prozent, davon Windstrom 20,33 Prozent, PV-Strom 16,91 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,51 Prozent. Stromdateninfo Tagesvergleich ab
2016. Die Agora-Chartmatrix: Hier klicken.

Wochenende, weniger Bedarf, etwas mehr regenerative Erzeugung. Das passt
schon. Alles auf Kante, aber keine Lücken. Das Preisniveau sinkt. Auch
weil die Konventionellen auf niedrigem Niveau gut nachführen. Der
mittlere Preis sinkt auf 140€/MWh. Der Handelstag. Und was macht Polen?
Fette Preisdifferenzgeschäfte. Ergebnis: 3,90 Mio Gewinn. Gratulation,
liebes Polen.

Sonntag, 10.10.2021: Anteil erneuerbare Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 42,36 Prozent, davon Windstrom 12,29 Prozent, PV-
Strom 17,76 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 12,31 Prozent.
Stromdateninfo Tagesvergleich ab 2016. Die Agora-Chartmatrix: Hier
klicken.

Zufriedenstellende PV-Stromerzeugung, sehr schwache Windstromerzeugung,
die fast zwingende Vorabendlücke, die wieder richtig teuer wird. Der ab
16:00 zusätzlich erzeugte konventionelle Strom reicht nicht zum
Lückenschluss. Der mittlere Strompreis kommt einem schon niedrig vor.
Doch das täuscht. Vergleichen Sie mal mit den Vorjahren. Der Handelstag.
Und Polen, was macht Polen am heutigen Sonntag? Polen exportiert 31,4
GWh Kohlestrom nach Deutschland und kassiert 4,65 Mio €. Überschlägig
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hat Polen in der 40. Analysewoche insgesamt knapp 29 Mio €.

Peter Hager hat zum Thema Netzentgelte einen Beitrag gepostet, der sehr
schön einen Aspekt für die „Preisdynamik Strom“ aufzeigt. Verlinkt ist
auch die komplette Strompreisanalyse des BDEW 1. Halbjahr 2021. Sie
finden den Beitrag komplett unter Abbildung 10.

Noch Fragen? Ergänzungen? Fehler entdeckt? Bitte Leserpost schreiben!
Oder direkt an mich persönlich: stromwoher@mediagnose.de. Alle
Berechnungen und Schätzungen durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager nach
bestem Wissen und Gewissen, aber ohne Gewähr. Die bisherigen Artikel der
Kolumne Woher kommt der Strom? mit jeweils einer kurzen
Inhaltserläuterung finden Sie hier.

Rüdiger Stobbe betreibt seit über fünf Jahren den Politikblog
www.mediagnose.de.

Das Ende des Permafrosts? Der Weltspiegel

und die davonschwimmenden Felle der
Alarmisten
geschrieben von AR Göhring | 24. Oktober 2021

von AR Göhring

Der Weltspiegel der ARD berichtet vom Tauen des Permafrostbodens in
Jakutien. Es wird nicht nur einmal betont, daß hier die Folgen der
Erderwärmung zu sehen seien. Ein Paradebeispiel interessensgeleiteter
Berichterstattung, die es in den Öffentlich-Rechtlichen angeblich nicht
gibt.

Jahrhundertschneestürme in den Alpen, Madrid im Eis-Lockdown,
eingefrorene RWE-Windparks in Texas, kältebedingter Ausfall der
Kaffeernte in Brasilien – was eigentlich muß noch passieren, damit
deutschsprachige Journalisten endlich ihr Spurengas-Hitze-Dürre-Narrativ
in Frage stellen?

Stattdessen werden halt die wenigen Hitze-Rosinen, die die Natur noch
liefert, eifrig aufgesammelt und als repräsentativ hingestellt. Im
Hochsommer waren der Nordwesten der USA und Britisch Kolumbien
ungewöhnlich heiß, was zum Beispiel die Komödiantin Carolin Kebekus
zusammen mit Luisa Neubauer als unwiderlegbaren Beweis für die
Zerstörung der Erde durch unsere Industrie darstellt, weswegen die
Menschheit in Zukunft den unbewohnbar gemachten Planeten verlassen müsse
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(was Blödsinn ist, da selbst eine dürre und verseuchte Erde noch
wesentlich gesünder wäre als die Nachbarplaneten ohne Sauerstoff und mit
beinharter Strahlung).
Richtig grotesk wird es, wenn deutsche Reporter vor einem Thermometer im
kalifornischen Tal des Todes stehen und einen Meßrekord als Untergangs-
Menetekel werten. Kleiner Tipp: Der Ort heißt nicht zufällig Tal des
Todes – es ist der heißeste Ort der Erde.

Ob transfer-finanzierte Journalisten und Unterhaltungskünstler nun stur
wie Kleinkinder ihrer Filterblasen-Ideologie folgen oder wider besseres
Wissen brav tun, was ihnen die Chefs sagen, ist nicht endgültig zu
klären. Die politische Einseitigkeit und der Mangel an Vielfalt (die
sonst so gern beschworen wird) sind trotz anderslautender
Lippenbekenntnisse Hauptmerkmal der Massenmedien in den DACH-Ländern,
vor allem in den „safe spaces“ der Öffentlich-Rechtlichen, die keine
Konkurrenz am Markt fürchten müssen und daher keine geistige Evolution
mehr kennen. Ein prototypisches Beispiel ist ein Beitrag des aktuellen
Weltspiegels über jakutische Bauern in der russischen Republik Sacha,
östlich von Sibirien gelegen. Die Weltregion läßt schon vermuten, daß es
in Jakutien die meiste Zeit des Jahres sehr kalt ist – und in der Tat
ist der Boden der riesigen Republik immer gefroren, was Wissenschaftler
als  Permafrost bezeichnen.
In den vergangenen Jahren aber taut der Boden im Süden, wo auch die
einzige Großstadt Jakutsk liegt, langsam auf und hinterläßt seltsam
planmäßig aussehende Kraterlandschaften. Die Bewohner von Dörfern müssen
ihre Häuser versetzen oder mit Ausgleichsmaßnahmen das Einsinken
verhindern. Auch in Jakutsk gibt es Risse in den auf Stelzen stehenden
Plattenbauten.
Porträtierte Bauern und ein Wissenschaftler zeigen den Westlern gern die
Folgen des Auftauens und nutzen teils die Vokabel „Klimawandel“.
Entweder sie glauben selber daran oder wissen zumindest, wie man mit
Politikern und Journalisten reden muß (vielleicht kann man ja
Subventionen bekommen?).

Aber wie ist aus wissenschaftlicher Sicht das Tauen des jahrhundertelang
gefrorenen Bodens zu bewerten? Ich vermute, das Auftauen ist die
Spätfolge der natürlichen Warmphase, die um 1850 begann und deren
Effekte sich in der eiskalten und abgelegenen Gegend erst jetzt zeigen.
Es kann aber auch ein regionaler Effekt sein, der durchaus menschgemacht
ist: Im Film sieht man rege Bautätigkeit in Jakutsk und eine
Fernwärmeleitung mitten durch die Prärie, die es erst seit der späten
Sowjetzeit geben dürfte – der Wärmeinseleffekt. Einschränkend muß aber
gesagt werden, daß Jakutien riesig ist und nur wenige Menschen dort
leben.
Zudem darf nicht vergessen werden, daß im Inneren Eurasiens
kontinentales Klima herrscht – im Hochsommer kann es durchaus über 30
Grad werden, da kein naher Ozean die Temperatursprünge dämpft.
Was auch immer die tatsächlichen Gründe für das Tauen sind, Spurengase
aus westlichen Schloten sind es nur mit der allergeringsten
Wahrscheinlichkeit, heißt: mit an Sicherheit grenzender
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Wahrscheinlichkeit nicht. Denn anders läßt sich das seit Jahren
beobachtbare Eiswachstum in den Polregionen (und im Gletscher-
Nationalpark der USA) und die Kältewelle im globalen Süden wie im Norden
nicht erklären. Nicht unerwartet werden die Widersprüche im Weltspiegel-
Beitrag nicht thematisiert. Die Redaktions-Aktivisten der ARD arbeiten
geschickt: Man bleibt thematisch ganz eng an der gezeigten Region und
erzählt eine Geschichte von tapferen Menschen am Rand der bewohnbaren
Welt. Trotz angeblicher Wissenschaftlichkeit vermeidet der Film die
Erwähnung von vielen Zahlen und trockenen Vokabeln und zielt klar auf
die Emotionen der Zuseher ab. Man muß schon wie ein EIKE-Leser gut im
Stoff stehen oder einen gewissen Widerstandsgeist besitzen, um zu
merken, wie trickreich die Aktivisten hier vorgehen.
Eine pikante Frage am Rande: Wie ist das Filmteam eigentlich ins ferne
Jakutien gekommen? Klimafreundlich mit der Transsibirischen Eisenbahn?
Glaube ich nicht – das ist selbst heute noch eine äußerst anstrengende
Fahrt, wenn man auch noch die Technik mitschleppen muß. Ich vermute, der
acht Milliarden schwere Rundfunk hatte finanziell kein Problem, die
Journalisten und Techniker per Flieger zum nächstgelegenen Flughafen zu
schicken, von wo aus man dann mit gemieteten Gelände-LKW ins gezeigte
Dorf gerollt ist. Und das Ganze zurück. Rechtfertigen würde die
Redaktion die klimaschädigende Reise wahrscheinlich mit dem Argument,
daß man mit dem Beitrag ja das Bewußtsein für den Weltuntergang schärfe
und der ökologische Fußabdruck so gerechtfertigt sei. Rahmstorf zum
Beispiel nutzt dieses Argument implizit, wenn er frech aus Sydney in
Australien Blogs von der x-ten Klimakonferenz schreibt. Nebenbei: Welche
Wissenschaftler unternehmen die meisten Dienstreisen mit dem Flugzeug?
Es sind die Klimaforscher….

Die Klimaschau von Sebastian Lüning:
Wieviel Schuld trägt die
Energiewende an den explodierenden
Preisen?
geschrieben von AR Göhring | 24. Oktober 2021

Die Klimaschau informiert über Neuigkeiten aus den Klimawissenschaften
und von der Energiewende. Themen der 71. Ausgabe vom 17. Oktober 2021:
0:00 Begrüßung 0:22 Ein kühler und feuchter Sommer 2021 0:57 BVerfG-
Klimabeschluss: Mitschüler aus alten Zeiten 3:51 Kieler Tornado 7:10 Der
stetig steigende Strompreis

Die Klimaschau unterstützen können Sie hier:
http://klimaschau.tv/spenden.htm
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